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Bürgerstiftung Hannover veröffentlicht Jahresbericht 2020 

Bürgerschaftliches Engagement und Teilhabe 
im Fokus, Spenden weiterhin unverzichtbar 
 

 

Heute präsentierte der Vorstand die Ergebnisse der Stiftungsarbeit und 

Perspektiven für die weitere Entwicklung. „Das Corona-Jahr 2020 war für 

uns alle reich an außergewöhnlichen Belastungen. Es eröffnete uns aber 

auch Chancen, als Gesellschaft noch stärker aufeinander zu achten und 

diejenigen zu unterstützen, denen es besonders viel abverlangte. Auch 

wir als Bürgerstiftung haben uns bemüht, zu helfen,“ fasste Vorstands-

vorsitzende Dorothea Jäger zusammen. „Viele unserer Aktivitäten waren 

stark von der Pandemie geprägt. Möglich waren sie auch, weil uns viele 

Menschen trotz der besonderen Umstände weiterhin mit Spenden unter-

stützten. Dafür sind wir sehr dankbar.“ 

 

Finanzbericht 

 

Im Berichtsjahr verwaltete die Bürgerstiftung Hannover 30 Stiftungen, 

darunter zwei Verbrauchsstiftungen. Das Kapital der Bürgerstiftung  

Hannover stieg infolge mehrerer Zustiftungen um 776.000 Euro auf 

8,591 Mio. Euro. Das Kapital der verwalteten Stiftungen erhöhte sich um 

4,377 Mio. Euro auf 16,204 Mio. Euro. „Dies war im Wesentlichen auf  

die großzügige testamentarische Zustiftung einer verstorbenen Stifterin  

zurückzuführen,“ erläuterte Dorothea Jäger. 

 

Das Spendenaufkommen erhöhte sich auf 389.000 Euro im Vergleich  

zu 300.000 Euro im Vorjahr einschließlich 36.000 Euro Spenden aus  

Patenschaften. Mithilfe dieser kalkulierbaren und verlässlichen Einnah-

mequelle konnten insbesondere langfristige Förderzusagen eingehalten 

und die nachhaltige Wirkung gesichert werden. Den verwalteten Stiftun-

gen flossen Spenden in Höhe von 234.000 Euro zu, sodass insgesamt 

623.000 Euro Spenden eingingen. Gemeinsam mit den verwalteten Stif-

tungen verzeichnete die Bürgerstiftung Hannover im vergangenen Jahr 

Einnahmen von insgesamt 1,363 Mio. Euro. Neben dem Spenden-

aufkommen trugen hauptsächlich Erträge aus Finanzanlagen dazu bei. 

 

Der Anteil der sonstigen betrieblichen Aufwendungen im Verhältnis zu 

den Gesamterträgen betrug 13 Prozent. Für die Förderung von Projekten 

konnte die Bürgerstiftung Hannover zusammen mit ihren verwalteten 

Stiftungen insgesamt 917.000 Euro einsetzen. Dies entspricht einer 

Steigerung um 147.000 Euro im Vergleich zum Vorjahr (770.000 Euro). 
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Projekt- und Förderarbeit 

 

Die Projekt- und Förderarbeit war stark von Einschränkungen infolge der 

Corona-Pandemie betroffen. Viele Projekte konnten nicht in geplanter 

Form stattfinden. Beeindruckendes ehrenamtliches Engagement half 

jedoch, kreative Ideen schnell in die Tat umzusetzen und die Folgen für 

stark Betroffene etwas abzumildern. Mit der Unterzeichnung des Aufrufs 

des Bundesverbands Deutscher Stiftungen zum Stiftungsengagement in 

der Corona-Krise stellte sich die Bürgerstiftung Hannover der Verantwor-

tung gegenüber ihren Projektpartnern. Sie sicherte ihnen umgehend die 

unbürokratische Handhabung laufender Förderungen zu. Darüber hinaus 

stellte sie Sondermittel in Höhe von 30.000 Euro als Corona-Soforthilfe 

zur Verfügung. Zudem wurde sie Partner im überparteilichen Bündnis 

„Niedersachsen hält zusammen“, um mitzuhelfen, den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt in Zeiten von Corona zu fördern. 

 

Das stiftungseigene Projekt „Musikpatenschaften – MUPA“ feierte im 

Februar 2020 sein zehntes Jubiläum mit einer Festveranstaltung. Hier 

zeigten geförderte Kinder und Jugendliche vor 200 Wegbegleitern und 

Gästen ihr Können. Bereits mehr als 400 konnten seit Projektbeginn mit 

insgesamt rund 500.000 Euro gefördert werden. Mit Beginn der Corona-

Krise konnte kein Musikunterricht mehr erteilt werden. Nach und nach 

stellten sich die Lehrkräfte jedoch auf die digitale Lehre um, so dass die 

meisten Geförderten ihre musikalische Ausbildung noch vor den Som-

merferien in dieser Form fortsetzen konnten. Grundlage der Finanzie-

rung waren und bleiben kontinuierliche Spenden. 

 

Das stiftungseigene Projekt „ZwischenMenschlich – Paten für Senioren“ 

sollte im Frühjahr 2020 erweitert werden. Zu diesem Zeitpunkt besuch-

ten knapp 40 Paten regelmäßig einen einsamen Menschen in einer 

Wohn- oder Pflegeeinrichtung. Die Pandemie brachte auch dieses Projekt 

zum Erliegen. Viele Ehrenamtliche hielten jedoch auch trotz der 

Beschränkungen den Kontakt aufrecht und können ‚Ihre‘ Senioren in-

zwischen wieder regelmäßig besuchen. „Wir planen nun die Ausweitung 

für den Herbst dieses Jahres und das kommende Frühjahr und suchen 

neue ehrenamtliche Paten für diese verantwortungsvolle Aufgabe. 

Interessenten sind jederzeit willkommen“, so Dorothea Jäger.  

 

Das Projekt war einer der der diesjährigen Preisträger beim bundeswei-

ten Förderpreis Aktive Bürgerschaft, der im Mai in Berlin verliehen 

wurde. Die Jury würdigte besonders, dass die Bürgerstiftung Hannover 

mit diesem Projekt der Vereinsamung von Senioren entgegenwirkt und 

damit ein wichtiges gesellschaftliches Problem aufgreift, das sich in der 

Pandemie noch verstärkt habe. Außerdem sei das Konzept beispielhaft. 
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Im Frühjahr 2020 sollte mit „Mathepaten“ ein neues Stiftungsprojekt an 

den Start gehen. Es soll dazu beitragen, Grundschüler besser auf die 

Anforderungen der weiterführenden Schulen vorzubereiten. Ehrenamtli-

che Paten unterstützen regelmäßig Lehrkräfte während des Unterrichts 

nach deren Vorgaben. Ziel ist es, das Interesse der Kinder am Fach 

Mathematik zu wecken und die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln. 

„Nach ersten ermutigenden Erfahrungen konnten wir die Aktivitäten 

bislang leider noch nicht wieder aufnehmen. Wir hoffen jedoch, dass sich 

die Mathepaten mit Beginn des neuen Schuljahres wieder in den 

Unterricht einbringen können. Interessenten, die Grundschulkindern 

Freude am mathematischen Denken vermitteln und sie dabei begleiten 

möchten, die Welt der Mathematik zu entdecken, sind uns ebenfalls 

herzlich willkommen,“ berichtete Dorothea Jäger. 

 

Über stiftungseigene Projekte hinaus bewilligte die Bürgerstiftung Han-

nover 126 Förderanträge. Insgesamt unterstützte sie Projekte in den 

Bereichen Jugend mit 166.000 Euro, Senioren mit 70.000 Euro, Kultur 

mit 145.000 Euro und Soziales mit 408.000 Euro. Vor dem Hintergrund 

der strategischen Entscheidung, den Anteil der Fördermittel für Kunst- 

und Kulturprojekte zu erhöhen, rief sie im Herbst 2020 Institutionen, 

Vereine, Kultureinrichtungen und andere gemeinnützige Einrichtungen 

auf, weitere Zuschüsse für Projekte und Veranstaltungen zu beantragen. 

Im Ergebnis konnte die Stiftung sieben Projektträgern rund 30.500 Euro 

zusagen. Einschließlich dieses Betrages stieg der Anteil der Fördermittel 

für Kunst und Kultur im Vergleich zum Vorjahr um 48 Prozent. 

 

Trotz der anhaltenden und für Stiftungen äußerst schwierigen Niedrig-

zinsphase ist es der Bürgerstiftung Hannover ein großes Anliegen, 

längerfristige Förderzusagen für Projekte einzuhalten und gleichzeitig 

freie Mittel für innovative neue Ideen vorzuhalten. Deshalb bleibt sie auf 

das Einwerben von Spenden angewiesen.  

 

Weitere Stiftungsaktivitäten 

 

Im vergangenen Jahr waren große Herausforderungen zu bewältigen. 

Verzögerungen in den Arbeitsabläufen, Probleme mit der Vereinbarkeit 

von Home-Office und Kinderbetreuung sowie die Ungewissheit über die 

weitere Entwicklung erschwerten Planungen und deren Umsetzung. Viele 

Veranstaltungen mussten ausfallen, darunter der Bürger-Brunch. Alle 

Mitarbeiter konnten jedoch durchgehend beschäftigt werden. 

 

Aufgrund der in der Corona-Krise besonders deutlich gewordenen Defi-

zite und des Handlungsbedarfs im Bildungsbereich möchte sich die Bür-

gerstiftung Hannover noch stärker als bisher bei Bildungsvorhaben für 

Menschen aller Altersgruppen engagieren. Deshalb errichtete sie 2020 
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einen neuen Themen-Fonds zur Förderung von Bildung mit einem Kapi-

talstock von 1,7 Mio. Euro. Aus den Erträgen förderte sie bereits zehn 

Deutschland-Stipendien für Studierende der Hochschule Hannover.  

 

Zu Ostern übergab der Vorstand 850 Päckchen im Gesamtwert von 

23.000 Euro an Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen und das erste mobi-

le Testzentrum in Hannover als Dankeschön für das persönliche Enga-

gement der Beschäftigten im Zusammenhang mit der Pandemie. Mit 

dem Kauf von 850 Gutscheinen für die Päckchen unterstützte die Stif-

tung gleichzeitig die Kultur- und Gastronomie-Szene in unserer Stadt.  

 

Während des ersten Lockdowns hatte die Bürgerstiftung Hannover die 

Chance, mit einem Weltstar der klassischen Musik zu kooperieren. Der 

Organist Cameron Carpenter gab von der Ladefläche eines LKW als mo-

bile Bühne fünf beeindruckende Konzerte vor den Fenstern und Balko-

nen von Pflegeheimen und Krankenhäusern für Bewohner, Patienten und 

Mitarbeiter. Auf Initiative der Stiftung trat im Sommer der Kinderzirkus 

Sahlino mehrfach vor Seniorenheimen auf. 

 

Auch im vergangenen Jahr erreichten die Bürgerstiftung Hannover wie-

der Anfragen von Menschen, die über ihr Testament den eigenen Werten 

und Idealen eine tatkräftige Zukunft verleihen wollten. Eine 2020 ver-

storbene Stifterin verfügte testamentarisch eine Zustiftung in Höhe von 

4,5 Mio. Euro in ihre von der Bürgerstiftung Hannover verwaltete Stif-

tung. Die Erträge werden gemäß dem vereinbarten Stiftungszweck 

verwendet. Die Bürgerstiftung Hannover steht weiterhin Interessenten 

zur Seite, die ihren Nachlass im Sinne des Stiftungszwecks zum Wohl 

der Bürger in unserer Stadt und Region regeln möchten.  

 

Abschließend betonte Vorstandsvorsitzende Dorothea Jäger: „Wir wün-

schen uns und vor allem all jenen, die unsere Unterstützung brauchen, 

dass etwas bleibt von dem Gemeinsinn, den wir im vergangenen Jahr 

erlebt und gelebt haben. Denn Hilfe ist weiterhin nötig für benachteilig-

te Menschen in unserer Gesellschaft. Engagierte Stifter, Spender und 

Ehrenamtliche bleiben dabei eine wichtige Grundlage und Motivation 

für unsere Arbeit.  

 

 

Bürgerstiftung Hannover Kurzprofil 

Die Bürgerstiftung Hannover setzt ihre Fördermittel gezielt ein, um 

langfristig wirkende Kinder- und Jugendprojekte zu unterstützen und zu 

initiieren, Familien und Senioren in ihrem Alltag zu helfen, 

gesellschaftliche Teilhabe für alle Menschen zu ermöglichen und Hilfe zur 

Selbsthilfe anzustoßen. Seit ihrer Gründung 1997 ist die Bürgerstiftung 

Hannover kontinuierlich gewachsen. Mehr als 6,4 Mio. Euro flossen 

bisher in die Förderung von rund 1.400 Projekten. 


